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dee n nie FA 
Angekommene Fremde vom 10. Maͤrz. 
Herr Inſpektor Oſieckt und Hr. Sekretair Paulinski aus Rokoſzewo, I. im 

Tyroler, Frau Gutsb. v. Mierzewska raus Ezermiu, Lin der gold. Gans; Frau 
Gutsb. b. Dobrzynska aus Obiezierze / Hr. Gutsb. v. VBrdcker bund Hr. Propſt Scholz 
aus Prittiſch, Hr. Wirthſch.⸗Inſp. Nehring aus Sokolnik, l. im Hötel de Saxe; 
Hr. Pächter: Gaſzezynski aus Polen, Hr. Papierfabtikant Moritz aus Schloppe, die 
Hrn. Gutsb. v. Stableweki aus Strzeski, Schröder auß Deutſch⸗Krone, v. Dobrzy⸗ 
di aus Chocicza und v. Skorzewski aus Kreikowo, l. im Hötel de Paris; Herr 
Gutsb., v. Slupski aus Skubarczewo; Hr. Commiſſ. Schmidt aus Ezerhiejewo, I. 
in der gold, Kugel; die Hrn. Pröbſte Badurski aus: Opalenica und Pawinski aus 
Murka, Hr. Pächter Radziejewski aus Neudorf, Hr Gutsb. v. Grabowski aus 
Glupczyn, Frau Gutsb. v. Chlapowska aus Konarskle) I. im Hotel de Varsovie; 
die Hrn. Kaufl. Kroh aus Oſtrowo, Muͤller und Radt aus Kozmin, (. in No. 25 
Walliſchei; Hr. Kaufm. Gundlack aus Landsberg /., Hr. Gaſtwirth Roͤſchke, 
Hr. Furber Seymert und die Hen. Baͤckermeiſter Fengler und Rohrmaun aus Frau- 
ſtadt, l. im-Hötel de Pologne; Hr. Kaufm. Wendt aus Franffurt / D., J. im 
Hotel de Rome; Hr. Gutsb. v. Nadonski aus Ehtauowo, Hr. Commiſſ. Uleyski 
aus Wzigchowo, l. im Hotel de Hambourg; Frau Präfident Kuhlmeyer aus 
Bromberg, Hr. Gutsb. v. Zakrzewski aus Kleſzezewo, Hr. Probſt Lewandowski aus 
Obra u. Hr. Pächter Sypniewski aus Lagiewnik, Hr. Dekan Pawlowicz aus Koſten, 
die Hrn. Handlungs⸗Commis Auberle aus Rawicz und Strzyzvwski aus Danzig, Hr. 
Handelsm. Tödter aus Berlin, l. im Hoteb de Berlin; ft. Gutsb. v. Koßzutski 
aus Magnuſzewice, Hr. Pächter Jantzakowski aus Goslinka, L. in den 3 Sternen z 


Hr. Sattlerm. Schwabach u. Hr. Gerberm. Klette aus Birnbaum, J. im Eichkranz. 
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4) Ueber den Nachlaß des am 13ten Nad pozostalofcig Ur. Karola Mun 
Oktober 1837 hierſelbſt verſtorbenen Pre⸗ chow Porucznika przy 19. pulku pie · 
mier⸗Lieutenonts Carl v, Münchow iſt heute choty, Kıöry du w ale daf 
der erbfehaftlicpe Riquibationepengeß eräfe Pakdziernika ymarlı ons 


net worden. Der Termin zur Anmeldung pre 
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7 Inmeldung process spadkowo-likwidacyiny, Ter. 
aller Aniprüche ſteht am 7. April 1840 win do podania wszystkich pretensyi 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Depu⸗ Wyznaczony, przy pada na dzien 7. 
firten ee Am⸗ -K-wietnta-t-8-40-zrana-ogodzinie 
bronn im Partheienzimmer des hieſigen Ge⸗ woieg.przed,poludniem w izbie stron 
richts an. 18 * * 8 eee Daene, 
Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ sorem Sgdu Glöwnego Ambronn. 
det, wird aller ſeiner etwanigen Vorrechte Kto sig w terminie tym nie zglosi, 
verluſtig erklart, und mit ſeinen Forde⸗ zostanie za utracaigcego prawo pier- 
rungen nur an dasjenige, was nach Bes, eszelistwa iakieby miat uznany, i 2 
friedigung der ſich meldenden Glaͤubiger pretensya swoig li d tego odeslany, 
von der Maſſe noch uͤbrig bleiben follte) coby sig po zaspokoieniu agloszo- 
betwieſen werden. nyeh wierzycieli pozostalo. 
Poſen, am 9. Dezember 1839. Poznan, dnia 9. Grudnia1839- 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. Kröl. Sad Ziemsko. mieyski, 
2) Der Mühlenmeifter Franz Elsner Podaie sie ninieyszem do wiado- 
in der neuen Muhle bei Poſen und die moßei publicanéy, Ze Franciszek 
Marianna verwittwete Ceptowska geb. Elsner miynarz wnowym my nie 
Lewandowska, haben mittelſt Ehevertra⸗ pod Poznaniem i Maryanna 2 Le- 
ges vom heutigen Tage die Gemeinſchaft wandowskich Owdowiala Ceptowska, 
der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſe kontraktem przedsluhnym 2z dnia dzi. 
ſen, welches hierdurch zur öffentlichen ‚sieyszegowspölnos6 maigtku i dorob- 
Kenntniß gebracht wird. ku wylzezyli. b a an 
Poſen, am 17. Februar 1840) Paz nan; dnia 17. Lutego 1840. 
Königl. Land und Stadtge richt. Kl. Sad Ziemskosmieyskin 
0 ä —ð—i — ——— un nn: i 
3) Gdiktalcitation. Der Knecht Zapozew.edyktalny. Parobka Ka- 
Caſimir Niewiedziala, gegen welchen we⸗ zimierza Nie wiedziale ‚pr2eciw.ktöre= 
gen thätlicher Widerſetzlichkeit gegen einen mu opor przeciwko utzsdnikowi w. 
Abgeordneten in Vollziehung ſeines Auf⸗ wykonauiu polecenia mu nadanego 
trags, die ſiskaliſche Unterſuchung einge⸗ eptaws fiskalndwyuwezong'zostala, 2 
leitet worden iſt und deſſen Aufenthalts. ktöregoe pobyt nie do wysledzenia, 


Pd 


ort unbekannt iſt, wird zu feiner Vers 
nehmung zum Schluß der Sache auf den 
22. Mai c. Vormittags 11 Uhr unter 
der Verwarnung vorgeladen, daß bei 


ſeinem Ausbleiben die Unterſuchung ge⸗ 


gen ihn in contumaciam geſchloſſen 
werden und der Befüugniß ſchriftlicher 
Vertheidigung verluſtig gehen wird. 


Grätz, den 29. Februar 1840. 
Königl. Land- u. Stadtgericht. 


4) Der Pferdemaͤkler Hirſch Born und 
deſſen Braut Tille geborne Redlich aus 
Bomſt, haben mittelſt Ehevertrages vom 
23. December 1839 die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſ⸗ 
fen, welches hierdurch zur Öffentlichen 
Kenntniß gebracht wird. | 

Wollſtein, am 4. Februar 1840. 
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'gapozywa sig ninieyszem koncem o- 

statecznego wysluchu jego na dzien 
22. Maja r. b. zrana o godzinie 11. 
pod tem zagroZeniem, iz wrazie 
niestawienia sie’z zawarciem akt i u- 
konczeniem sprawy Sledzezey zaucz= 
nie Haprzeciw niemu postpionem i 
pra wa obrony pisinienney pozbawio. 
nym bedzie. 


Grodzaisk, dnia 29. Lutego 1840. 


Kroll, 84d Ziemsko - mieyski. 


Podaie sig ninieyszem do publi- 
eznéy wiadomosci, Ze mechlerz koni 
' Hirsch Born i tego oblubienica Fille 
Redlich 2 Babiegomostu, kontraktem 
przedslubnym z dnia 23go Grudnia 
1839 wsp6lno$6 maigtku i dorobku 
wylaczyli. 
Wolsztyn, duia 4. 


Lutege 1840. 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht. Kroöl, Sad Ziemsko-mieyski, 


un‘ 
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Nothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zu 
ni e u a 4 786 
Das sub No. 262 zu Rakel belegene, 


Sprzedai konieczna. 
Sd Ziems ko- mie ys ki 
* obzenicy. 
Posiadlosé w miescie Nakle pod 


den⸗Johann Samuel Daniel: Schröder: liczba 262 poloZona, sukcessorom 
ſchen Erben zugehörige Grundſfck, abe Jana Samuel Dawida Schroeder nale- 
geſchaͤtzt auf 344 Rthlr. 3 ſgr. 4 pf. zu⸗ Ades, oszacowana na 344 Tal. 3 sgr. 
folge der, nebft Hppothefenfchein in der en wedle taxy, moggcey by& przey- 
Repifiratur einzuſehenden Taxe, ſoll am rzancy wraz z wykazem hypotecznym 
16, Juni 1840 an ordentlicher Ge⸗ w Registraturze, ma byé dnia 16. 
richts ſtelle Theilungshalber ſubhaſtirt Czerwea 1840 w mieyscu swyklem 
werden. päʒjjʒosiedzen sgdowych spraedana. 
Alle unbekannten Real⸗Praͤtendenten Wszyscy nie wiadomi pretendenci 
werden aufgeboten, ſich bei Bermeidung realni way waig sig, aby sig pod uni- 
der Prökluſton ſpäteſtens in dieſem Ter⸗ knieniem prekluzyi zglosili naypé- 
mine zu melden. e eee w terminie oznatzonym. 
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6) Den 30. März c. Montag werden Seitens der unterzeichneten Direktion 
mehrere alte Gebäude und Vaulichkeiten, darunter die ehe malige Güntherſche 
Windmühle, auf Winjary, ferner mehrere alte Utenſilien und altes Eifer, 
mehrere ausgerodete Baumſtaͤmme verſchiedener Art, ebenſo wie mehrere noch fter 
hende Obſt- und andere Bäume, Straͤucher und Gartengewaͤchſe reſp. zum Abbruch, 
Fortſchaffung oder Verpflanzung Öffentlich au den Meiſtbietenden an Ort und Stelle 
verkauft werden. Die Veſteigerung beginnt Vormittag 8 Uhr auf dem Feſtungs⸗ 
Bauhof. Die Bedingungen werden au Ort und Stelle mitgetheilt. 
Poſen, den 9. Maͤrz 1840. 55 12 
8 Adͤnigliche Feſtungs⸗-VBau⸗ Direction. 
25 N 8 — — 924342 
79 Schaaf Vieh Verkauf. Auf der Freien Minder Standesherrſchaft 
Freyhan, 1 Meile von Krotoſchin „ſtehen 400 vollzaͤhnige Mutterſchaafe, wovon 
die Haͤlfte zweijaͤhrig, zum Verkauf. Die Heerden ſind ganz geſund und frei von 
jeder erblichen Krankheit. Kaufluſtige wollen ſich gefaͤlligſt bei Unterzeichnetem 
melden. Schloß Freyhan, den 8. März 1840. 
er Cretius, Direktor und Generals Bevollmächtigter. 
BE Se 2 — . TS ee! 
8) Das Dominium Sobotka bei Pleſchen bietet weißen und rothen Kleeſaamen, 
200 Stuͤck zur Zucht taugliche Mutterſchaafe und 40 Stuͤck Sprungſtahre zu billi⸗ 
gen Preiſen zum Verkauf an. Die Wolle dieſer Heerde iſt auf dem letzten Brest 
lauer Markte für 110 Rthlr. der Centner an den Herrn Harer zu Züllichau vers 
kauft worden. Fenn . 


er 


9) Ein praktiſch und theoretiſch gebildeter, im polizeilichen und juriſtiſchem 
Fache geübter kautionsfaͤhiger Oekonom, der ſeit mehreren Jahren bedeutende Gh: 
ter mit techniſchen Gewerben und höherer Viehzucht zur vollkommenſten Zufrieden, 
heit bewirthſchaftete, ſucht eine anderweite Thaͤtigkeit auf großeren Guͤtern. Adreſ⸗ 
ſen unter S. H. nimmt die Zeitungs⸗Exped. von W. Decker & Comp. zu Poſen an. 8 


kr. 


10) In Commiſſion empfing ich von direkter Quelle feinen Rothwein „der ſich 
durch Reinheit und schöne Blume, beſonders aber durch auffallend billige Preiſe 
auszeichnet. Später erwarte. ich auch eine ſtarke Sendung von Rheinweinen, die 
ſich billig ſtellen. Auch don Ungarweinen werde ich künftig Lager halten. 
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11) Bekanntmachung. Gelegenheit nach Berlin iſt mit einem verdeckten 
Kutſchwagen den 18. März. Lohnfuhrmann C. Lenz, im Paradies ⸗ Garten. 
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